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+ Hellmuth
von Gerlach

(links), der große weltbe-
kannte Pazifist und Politi-
ker, starb 69 Jahre alt in
Paris,

Die Unruhen in Frankreich
In Paris und in den Hafenstädten Brest und Toulon ereigneten sich als Folge der in Kraft getretenen Spardekrete
der Regierung Laval schwere Unruhen und Ausschreitungen. In Brest und Toulon gab es Tote und eine große
Zahl Verwundete unter den Demonstranten und der aufgebotenen Mobilgarde. Bild oben: Die Verhaftung
eines Demonstranten im Hafen von Toulon

f* Luigi Razza

der italienische Arbeitsminister, ist auf einem Fluge
von Rom nach Ostafrika bei Kairo tödlich verun-
glückt. Razza war 43 Jahre alt und gehörte 1918
zu den Mitbegründern der faschistischen Partei und
1922 zu den Teilnehmern des Marsches auf Rom.
Gleichzeitig mit ihm fanden auch der bekannte
italienische Abessinienforscher Raimondo Franchetti und
die vierköpfige Besatzung des Flugzeuges den Tod.

Kavalleriepatrouille
in einer Straße von Toulon.
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